
Traumstart in die Fechtsaison 2016/2017 

 

 

Am 26. und 27. Dezember 2016 fand in der Krobatin-Kaserne in St. Johann im Pongau das 14. 

Internationale Jugend Ranglistenturnier des Österreichischen Fechtverbandes statt. Gemeinsam mit 

unserem Partnerclub, dem Fechtsportclub St. Johann im Pongau (F.S.C.), gelang es auch dieses Mal 

wieder perfekte Rahmenbedingungen für die Durchführung des Turnieres zu schaffen. Im Zuge der 

Erneuerung des Hallenbodens der Sporthalle Krobatin-Kaserne im Sommer dieses Jahres, hat Herr 

Perticka Karl (Vizeleutnant im Ruhestand – Obmann des F.S.C.) mit Unterstützung der Sektion 

Fechten die Verkabelung für die Stromversorgung der Treffermelder und die Signalleitungen für die 

elektronischen Trefferanzeigen im Unterboden verlegt. Diese Maßnahme ersparte viel Aufwand an 

Material und Zeit für den Auf- und Abbau. 

Wie in den Jahren zuvor wurden am Samstag die Florettbewerbe und am Sonntag die Degenbewerbe 

der Jugend C und Jugend B ausgetragen. Das Teilnehmerfeld von ursprünglich 135 gemeldeten 

Mädchen und Buben aus Deutschland, Russland, der Schweiz, Ungarn, Slowenien und Österreich 

schrumpfte durch viele Erkrankungen auf 110 Fechterinnen und Fechter. 

Das folgende Bild zeigt unsere Vertreter in den Bewerben mit dem Degen: 

 

Von links nach rechts: Markus Deisl (Sektion Fechten/HSV), Stefanie Deisl (Sektion Fechten/HSV), 

Julian Fleischmann (F.S.C. St. Johann/Pg.) und Emily-Sophie Erber (Sektion Fechten/HSV). 

Der Vertreter unseres Partnervereines, Julian Fleischmann kam leider über die beiden Vorrunden 

nicht hinaus und belegte in der Endwertung der Jugend B (Jahrgang 2003 & 2004) den 18. Rang. 

 



 

Markus Deisl verpasste den Sprung in die Medaillenränge nur um Haaresbreite. Im Viertelfinale 

musste er nach einem Vorsprung zu Beginn des Gefechtes leider noch eine bittere Niederlage 

hinnehmen. Es reichte trotzdem für den ausgezeichneten 6. Platz in der Jugend C (Jahrgang 2005 & 

jünger). 

Nach traumhafter Platzierung in den Vorrunden hatte Emily-Sophie Erber das Pech im Halbfinale auf 

die starke Lana Kiyomi Baumann aus der Schweiz zu treffen. Die Schweizerin war schon am Vortag im 

Florettbewerb eine Klasse für sich. Auch Emily fand mit dem Degen kein Mittel gegen die starke Lana. 

Am Ende bedeutete das trotzdem den ausgezeichneten 3. Rang in der Jugend C. 

 

 



Diese tollen Ergebnisse konnten durch Stefanie Deisl im Damen Degenbewerb der Jugend B mit dem 

2. Platz noch getoppt werden. Sie musste sich im Finale nur ihrer Angstgegnerin Lucia Knechtl von 

der Grazer Fechtunion geschlagen geben. 

 

Für den gezeigten Einsatz bedanken sich der Obmann des F.S.C. St. Johann im Pongau und der 

Sektionsleiter der Sektion Fechten des Heeressportvereines St. Johann im Pongau. 

Ein ganz besonderer Dank gilt der Turnierleitung, Ing. CSAR Karl und DI Stefan Eggenreich, die 

souverän ein tolles Jugendfechtturnier leiteten und natürlich auch unseren vielen Helfern. Großer 

Dank gebührt auch dem Führungsunterstützungsbataillon 2, dem Dienstbetrieb der Krobatin-Kaserne 

und dem Kommando Betriebsstab der Luftraumüberwachung, ohne deren Unterstützung diese 

Veranstaltung nicht möglich wäre! 

 

 

 

Der Leiter Sektion Fechten: 

ObstdhmfD Wolfgang Eggenreich MSD, MA e.h. 


